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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DJK 70 Weinsfeld : TV 1879 Hilpoltstein VI 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

DJK 70 Weinsfeld und TV 1879 Hilpoltstein VI teilen sich die 
Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:23 Sätzen
trennten sich die Spieler des TV 1879 Hilpoltstein VI beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse
A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) am Freitagabend von der DJK 70 Weinsfeld.
Rund 150 Minuten ging das Match, ehe Klaus Sinke das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung zeigte Noah Heidemann, der in seinen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Heimhuber / Sinke hatten im Spiel gegen Tempelmeier / Munzert am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Plaumann / Sinke bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Heidemann / Weber. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Markus Heimhuber gelang es nachfolgend Simon
Weber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Nicht so gut lief es indes für
Sebastian Sinke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Noah Heidemann, obwohl die beiden auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwar brachte Holger
Munzert Reinhard Plaumann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Reinhard
Plaumann mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Trotz 1:0 Satzführung verlor Klaus Sinke sein Spiel gegen Achim Tempelmeier
letztlich in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Chancenlos war Markus
Heimhuber gegen Noah Heidemann nicht, aber mehr als ein 3:11, 14:12, 5:11, 6:11 war nicht zu
holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian Sinke das Match gegen Simon Weber, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte sehr überraschend mit 1:3 verlor. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Reinhard
Plaumann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Reinhard Plaumann gewann gegen
Achim Tempelmeier mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 4:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Klaus Sinke und Holger
Munzert, die Klaus Sinke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der DJK 70 Weinsfeld geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022
gegen den TV 21 Büchenbach II, während der TV 1879 Hilpoltstein VI am 15.11.2022 gegen den SV
Rednitzhembach antritt.

 Statistik:
 DJK 70 Weinsfeld

Doppel: Heimhuber / Sinke 1:0, Plaumann / Sinke 0:1 
Einzel: M. Heimhuber 1:1, S. Sinke 0:2, R. Plaumann 2:0, K. Sinke 1:1 

 TV 1879 Hilpoltstein VI
Doppel: Tempelmeier / Munzert 0:1, Heidemann / Weber 1:0 
Einzel: N. Heidemann 2:0, S. Weber 1:1, A. Tempelmeier 1:1, H. Munzert 0:2
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